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nen historischen Roman, sondern eine Parabel über den 
Lauf der Zeit.

Er beschreibt mit gewaltigem erzählerischen Aufwand die 
grenzenlose Macht des „gottgleichen“ Kaisers, dessen 
Fama durch seine größtenteils fehlende Präsenz ins Uner-
messliche gesteigert wird. Die grausamsten Foltermetho-
den als Machtdemonstration des Kaisers und die kompli-
ziertesten Uhrwerke werden von Ransmayr beschrieben. 
Darüber hinaus enthält der Roman auch wundersame 
Naturszenen.

… wenn es ein Geräusch geben konnte, das dem 
Flug der Zeit am ehesten entsprach, dann sei es wohl 
das gleichförmige Rauschen des Regens, das den 
Himmel mit der Erde verband. Jede Wasserschnur 
ein Faden, der die Wolken, das Firmament mit den 
Gärten und Flüssen, Städten und Meeren und dem 
Dunkel der Erde, aus dem alles ans Licht drängte, 
verband.

Christoph Ransmayr:   
Cox oder der Lauf der Zeit 
S. Fischer, ISBN: 978-3-10-082951-1 

Dr. Michaela Weiser, Jahrgang 1946, lebt mit ihrer Familie in 
Wien und widmet sich nach Ihrer Tätigkeit als Geschäftsfüh-
rerin eines gemeinnützigen Bauträgers verstärkt dem Lesen 
und Rezensieren. So ist sie Mitglied in einem privaten Lese-
kreis, der bereits sein zehnjähriges Bestehen gefeiert hat.
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Immer interessant:
 
Lesungen des Verbands Katholischer Schriftsteller Österreichs
1010 Wien, Spiegelgasse 3, Mezzanin – um 19 Uhr – stets mit musikalischer Begleitung
(Neue Mitglieder und Gäste sind immer willkommen! Einen besonderen Service für Autoren bieten die 4 x jährlich  
erscheinenden kleinen Lyrik-Heftchen Nimm dir Zeit für ein Gedicht)

11.9.2017: Agnes Angela Bernhard, Alfons Gutschi und Brigitte Meissel (Präsentation des Buchs „Damals auf Rhodos“)
9.10. 2017: Brigitte Dohl  (rezitiert von Eva Kittelmann), Wentila de la Marre, Michael Stradal und Prof. Dietmar Grieser (Gastvortrag)
13.11.2017: Zum „Tagebuch-Tag“ lesen: Franz Seiler (aus den „Morgentau“ Blättern), Kurt F. Svatek (aus „An manchen Tagen hängt 
der Mond ein wenig schief…“) und Martin Stankowski (aus dem in Tagebuchform verfassten Buch über die Reformationszeit „Die 
geöffnete Tür“) 
11.12.2017: Vorweihnachtliche Lesung mit anschließendem geselligen Beisammensein.

www.erika-mitterer.org: 
Auf der Homepage der Erika Mitterer Gesellschaft finden Sie nicht nur einen Großteil der bisher im Zaunkönig erschienenen Bei-
träge und Gedichte, sondern unter „Aktuelles” auch Links zu anderen kulturellen Organisationen. Bitte nützen Sie diese Möglich-
keit, sich rechtzeitig über spannende Veranstaltungen zu informieren. 
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